
39. Kiesabbau: Sondernutzungsplanverfahren mit UVP 
 

 
Gesuchsteller/ 
Bevölkerung 

 

 
Gemeinde 

 

 
Amt für Umweltschutz 

 
Baudirektion 

 

 
Regierungsrat 

(zuständige Behörde nach Art. 14 
Abs. 2 UVPV i.V.m. § 3 Abs. 1 lit. c 

PBG) 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausarbeitung des 
Einzonungsgesuchs 

und des 
Pflichtenhefts (Art. 8 

Ab 3 UVPV)

eventuell Überarbei-
tung des Einzonungs-
gesuchs und Ausar-
beitung der Vorunter-

suchung 
 (Art. 8 Abs. 1 UVPV) 

Stellungnahme zum 
Pflichtenheft innert 30 
Tagen (§ 7 Abs. 2 lit. 

a und b EG USG) 

Mitbericht  
(§ 38 PBG) 

Beurteilung des UVB 
innert 3 Monaten (§ 7 
Abs. 2 lit. c EG USG) 

Vorprüfung des 
Einzonungsgesuchs 
(§ 38 Abs. 1 PBG) 

Einholen von 
Mitberichten  

(§ 38 Abs. 1 PBG) 

Auflage 30 Tage und 
Amtsblattpublikation 

von Sondernutzungs-
plan und UVB (§ 38 

Abs. 1 PBG) 

Beschluss Einzonung 
und UVP-Entscheid  

(§ 3 Abs. 1 lit. c PBG) 

Auflage 30 Tage und 
Amtsblattpublikation 
des rechtskräftigen 
Beschlusses samt 

UVP-Entscheid sowie 
UVB und dessen 
Beurteilung (§ 38 
Abs. 4 PBG i.V.m.  

§ 7 Abs. 4 EG USG) 

Einzonungsgesuch 
und Ausarbeitung des 

UVB (Art. 7 UVPV)  

Stellungnahme zur 
Voruntersuchung (§ 7 
Abs. 2 lit. a EG USG) 

Einsprache-
möglichkeit  

(§ 38 Abs. 2 PBG) 

 
Bemerkung 
Falls eine Rodung notwendig ist, so ist das Rodungsbewilligungsverfahren (siehe Tafel 23) mit dem vorliegenden Sondernutzungsplanverfahren im Sinne von  
§ 14bis und § 21 Abs. 2 VRG zu koordinieren. 



4 0 .  Kiesabbau: Bewilligung von Kiesgruben (UVP bereits im Sondernutzungsplanverfahren 
erfolgt) 

 
 

Gesuchsteller/Bevölkerung 
 

 
Baudirektion 

(§ 13 Abs. 1 i.V.m. § 5 Abs. 2 lit. b PBG) 

 
betroffenene Gemeinde 

 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bemerkung 
Falls neben dem eigentlichen Kieswerk noch weitere Bauten wie z.B. Waaghaus, Bürogebäude, Strassen usw. erstellt werden, so ist das 
Baubewilligungsverfahren für Bauten und Anlagen ausserhalb der Bauzone (siehe Tafel 14) mit dem vorliegenden Bewilligungsverfahren im 
Sinne von § 14bis und § 21 Abs. 2 VRG zu koordinieren. 

Anhörung (§ 13 Abs. 1 PBG)

Einsprachemöglichkeit  
(§ 45 Abs. 2 PBG) 

Entscheid unter Berücksich-
tigung allfälliger Einsprachen 
(§ 46 i.V.m. § 13 Abs. 1 PBG)

Auflage 20 Tage und Amts-
blattpublikation (§ 45 Abs. 1 

i.V.m. § 13 Abs. 1 PBG) 

Baugesuch  
(§§ 19-21 V PBG) 

Prüfung (§ 22 V PBG i.V.m. 
 § 13 Abs. 1 PBG) und Wei-
terleitung (§ 13 Abs. 1 PBG) 

Eröffnung der Baubewilligung 
und des Einsprache-

entscheides 



41. Kiesabbau: Abbaubewilligungsverfahren (UVP bereits im Sondernutzungsplanverfahren 
erfolgt) 

 
 

Gesuchsteller/Bevölkerung 
 

 
Baudirektion 

(§ 13 Abs. 1 i.V.m. § 5 Abs. 2 lit. b PBG) 

 
betroffene Gemeinde 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Detail-Projekt 

Abbaugesuch  
(§§ 19-21 V PBG) 

Anhörung  
(§ 13 Abs. 1 PBG) 

Auflage 20 Tage und Amts-
blattpublikation (§ 45 Abs. 1 

i.V.m. § 13 Abs. 1 PBG) 

Prüfung (§ 22 V PBG) und 
Weiterleitung  

(§ 13 Abs. 1 PBG) 

Einsprachemöglichkeit  
(§ 45 Abs. 2 PBG) 

Entscheid unter Berücksich-
tigung allfälliger Einsprachen 
(§ 46 i.V.m. § 13 Abs. 1 PBG)

Eröffnung der Abbaubewil-
ligung und des Einsprache-

entscheides
Abbauen  

 
Bemerkung 
Falls neben dem eigentlichen Kieswerk noch weitere Bauten wie z.B. Waaghaus, Bürogebäude, Strassen usw. erstellt werden, so ist das Baubewilligungs-
verfahren für Bauten und Anlagen ausserhalb der Bauzone (siehe Tafel 14) mit dem vorliegenden Bewilligungsverfahren im Sinne von § 14bis und § 21 Abs. 2 
VRG zu koordinieren. 
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